Sehr geehrte Damen und Herren,

Ich möchte Ihnen gerne einen Ausstellungsbeitrag zum Ausleihen anbieten, den ich im Rahmen einer Nebentätigkeit während meiner Elternzeit als Obst- und Gartenbauberaterin am Landratsamt Tübingen ausgearbeitet habe. Vielleicht haben Sie Interesse, diesen fachlichen Beitrag auf einer Veranstaltung im Lehrgarten o.Ä. den Besuchern zu präsentieren. Wer von Ihnen das Apfelblütenfest beim OGV Kiebingen besucht hat, konnte die Ausstellung an der Wand des Vereinsheims im Lehrgarten sehen.
Der Ausstellungsbeitrag besteht aus 13 Fragen- und Antworttafeln, die wetterfest laminiert sind und mit Hilfe von Reißnägeln oder Stecknadeln an Pinnwänden, Holzwänden oder Latten einfach befestigt werden können. Der Betrag ist so vorbereitet, dass er autodidaktisch vom Besucher erkundet werden kann, dass heißt Sie brauchen nicht unbedingt eine Person zur Betreuung bereitstellen. Auf der ersten Seite ist eine Frage, durch Umblättern gelangt der Besucher zur Antwort. Es sind Fragen und Antworten zum Thema Streuobst, Statistik und Botanik dabei, wie z.B. 

· Was stellen Sie sich unter einer Streuobstwiese vor? Welche Funktionen erfüllen Streuobstwiesen? Usw.
· Wie viele Äpfel essen und „trinken“ wir im Durchschnitt pro Jahr? Wie viele Äpfel „trinken“ wir in einem Glas Saft? Usw. 
· Warum färben sich Äpfel? Warum tragen Apfelhochstammbäume in der Regel und alle 2 Jahre Früchte? Wächst aus einem Apfelkern z.B. der Sorte Boskoop ein Baum der gleichen Apfelsorte heran? Usw.
Sie können die für Sie interessanten Tafeln auswählen.
Hier ein paar Bilder:
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Jahr aus. Ein reicher Fruchtbehang scnia.. _
Blitenbildung fiir das nachste Jahr ganz oder stark ein
»Der Baum weiB, dass er mit seinen Kriften
haushalten muss.*

Der Erwerbsobstbauer braucht jéhrlich eine regel-
maéRige Ernte. Wenn zu viele Friichte am Baum
héngen, entfernt er einen Teil der angesetzten Friichte
bereits im Juni. Lac. "ch bekommt der Baum ,Energie
frei, um fir das naciiste Jahr gleichzeitig Bliten-
knospen anzusetzen. Der Obstbauer erntet dadurch
regelmaRig ,nur” die halbe Ernte





So sehen die Fragen- und Antworttafeln aus
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 Ausstellung im Rathaus Mössingen (Herbst 2007)

Der Betrag kann bei mir abgeholt werden oder wird von mir per Post an Sie geschickt. Bei Selbstabholung erhebe ich ein Honorar von 25 Euro bei Versand von 30 Euro pro Veranstaltung
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei mir unter 07072-928239 oder per email an 

maurer-obst@gmx.de.
Herzliche Grüße

Ursula Maurer


